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LU Donnerstag, 17. November 2011 -Müllheim

ZJ „Armut kennt keine Grenzen - Mit einem sozialen
Europa aus der Eurokrise"

18:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit Pfarrer
Franz Kreutler und Pfarrer Wolfgang
Schmidt in der Katholischen Kirche,
Werderstr. 54, Müllheim

19:30 Uhr Vortrag und Diskussion im Katholischen
Gemeindehaus, Hafnergasse l

mit Sven Giegold, MdEP, /Grüne/

Die Armut in Deutschland wächst. Nach einer jüngst
vorgelegten Studie des Deutschen Instituts für Wirt-
schaftsforschung (DIW) gelten 14 Prozent der Bevölke-
rung als armutsgefährdet - ein Drittel mehr als noch vor
zehn Jahren. Betroffen sind vor allem Einelternhaushai-
te, Arbeitslosenhaushalte und Haushalte von Menschen
mit Migrationshinfergrund. Besonders drastisch fällt der
Anstieg bei Kinder und Jugendlichen aus. 12,4 Prozent
(gemessen am EU-Mediän) beträgt die Kinderarmuts-
quote in Westdeutschland, in Ostdeutschland muss
bereits nahezu jedes vierte Kind als einkommensarm
gelten.

Die Folgen für die Kinder selbst und für die gesamte
Gesellschaft sind fatal: Nachgewiesen wurden erheb-
liche gesundheitliche Einschränkungen (häufigeres Vor-
kommen von chronischen Krankheiten, Übergewicht,
psychosomatischen Symptomen), schlechtere Schul-
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leistungen bzw. negative Schulkarrieren, geringere In-
tegration in Gleichaltrigenbeziehungen (Freunde und
Spielkameraden), geringeres Aktivitätsniveau (Mit-
gliedschaften in Vereinen), problematisches Selbst-
wertgefühl und geringere Selbstwirksamkeitsüberzeu-
gungen.

Die Schere zwischen Arm und Reich öffnet sich wei-
ter: während sich im langfristigen Trend die unteren
Einkommensgruppen vergrößern, schrumpft die Mittel-
schicht. Im obersten Zehntel sind die Einkommen zwi-
schen 2000 und 2008 um 15 Prozent gestiegen, im
untersten Zehntel um neun Prozent gesunken.

Als Kirchen, die auf der Seite der Schwachen und Aus-
gegrenzten stehen, kann uns das nicht gleichgültig
sein. Wir fragen kritisch nach den Antworten der Poli-
tik - nicht nur im nationalen Rahmen, sondern auch auf
der gesamteuropäischen Ebene, mit der wir aufs Engs-
te wirtschaftlich verflochten sind. Wird Europa hier Ak-
zente setzen, die der Entwicklung entgegen steuern?
Der Vortrag zeigt die Herausforderungen, vor der wir
auf europäischer Ebene stehen, und markiert Schritte,
die zu gehen wären.

in Kooperation mit:
DGB Ortsverband Müllheim-Neuenburg und Umge-
bung
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